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5)er kommende 2<ino

Sn öer Stabt 9îeuftabt int ôarg ift ein Ätne*
mntograb&enuuternebmen um 1 3,000 SOtûiï bom
gtabtrat angefauft roorben. @ë ift batitit ein
weiterer SSerfitdrj unternommen roorben, bie SÎU

nematograbbie wenigftenë bie SBcrmtttfurtg
ber gtlmë an baë ^ublifum m toerftabt»
tidjen unb man roirb abroarten müffen, in roei»

djer 'Jtidjtung ioldje Unternebmungen îid) ent=

Wkfeln. 2Bir baben bereits friujer fdjou an
biefer Stelle ber ^-Befürchtung 3luëbru<f Der-
lieben, bafj burcb votcfje Unternehmungen biete
(intmitfehtno in fânfîïè-rtW&er, tedjnifcber unb
tbealer .Çjiitficbt gehemmt loerbe. Sie Slttftdjt,
bafj bie SBetjörben ftets einen fonierbatiben 8uâ
in îieb f)abcn, ber in ber SBureaufratte feinen
beutltdjfren 3htSbritcf finbet, bat fid) uugejäbtte
STJJale als riebtig erroiefett. ©er Sünfel, bafj
ntdjts über bem Beamten unb feinem SBiffen
unb Äütmen ftebe, tft roett berbreitet unb forgt
bafür, bafj baë natürliche ßjefübl über baë,
taaê gut unb fcfjön ift, befeite gebrängt rrJirb
unb ba, roo er bie DJÎadjt ba*t, feine 2Infidjten ben
"ilitsfrtjfag geben. - Siefe einfadjc Äonflufiori
aeigt, bafj ber ftaatüdje Äino, ber ber gefnnben
.«oitfurvena entbehrt, îid) einfeitig auSgeftattcn

roirb. ttnb barum meinen roir, auf beut ©ebiete
ber freien Äonfurreng follte man in biefen
Singen bie offisielle idnnere ©anb beifeite laf=
fen unb nur ba bie ftaatüdje Sörberung unb
ein ftaatlidjeS (Sinfdjreiten forbern, roo eben
ber Staat ohnehin fdjDtt bie 9Jîadjt befiijt : in
ben Sdjulen. ©ter. ift baë SBirfungSfelb beë
ftaatlicöen Âinomanneë, unb bafj er bier nidjt
rüdfcbrittlidj Wirte, bafür Werben baê 35r>If unb
feine 33 ert reter au forgen baben.

Sie 5ïïoral des 2Cino

3m Auftrage ber englifdjett ©efeltfdjaft für
nationale SDlorat bat eine befonbere Unterfucfi-
uttnëfommiffion fidj fedjë jUïonate lang mit ber
grase befafjt, roie baë Äino auf bie Deffetttlidj=
fett roirfe, uub eë rourben gu biefem Swetf aud)
mebrfadj Sthungen abgebalten, in benen man

i.uinobefudjer ieben SMIferë unb 93ilbungëgrabeë
/geWiffermafjen aU Seiigett befragte, üm ein

flareê 93ilb über bie guten uub fdjledjten (Sigen=
fdjaften beë SiltnWefenS su erhalten. 9îun ift
biefe eigenartige Äino Unterfudjung" abge=

fdjtoffen unb baë (Srgebnië tft in auffallen»
bem ©egenfafe. au atten bisherigen Unterfudj»

ungen unb Stunbfrageit biefer 9trt in (Sngtanb
ein für bie Sidjtfbielbübne febr günftigeS.

Sie Äommiffion gibt ju, baf; bem .Kino fieber*
tief) nbdj mandjerlei «djäbeu anbaften, bie über
burdj bernünftige ^citiurmafjnabmen obne roei»
tereë beteiligt toerben tonnten. Saoon abge*
feben, tjtflffe aber mit atlem Sftadjbrutf feftge*
ftellt roerben, bafj bem ßidjtf&ielhaus eine grofje
unb ansuerfennenbe 33ebeutung als efaieberi?
idjem âerftreuungëmittel bilügfter sifrt für bte
breiten 33olfêmaffen gttfommt. Su ben éngli=
feben StdjtfbieÜ&eatcnt rourben im Verläufe
beë Sabreë 1,07(5,000,000 «illetts bertauft: Sies.
geige mit übermältigenber Setttlicbfeit, bafj baë
Äino ein elementares 33ebürfniS getoorben fei.
Stufjerbem tonnte aber feftgeftellt roerben, bafj
ben fdjäbltcben SBtrfungen roeit mebr günfnge
gegeuüberfteben. Sitele unterer jungen Seute,"
betfjt es in bem SSericfjt, ,,babeit alleê, Was
fte ' über ben Ärieg unb bie- grofjen SZ8elter=

eigniffe ber lebten Sabre roiffen, lebiglid) burdj
Vermittlung beS Silms gelernt. 5ÜBenn bie 3en=

fur bie 2IuSroüdjfe ber Kriminalfilms befeiligt,
roirb mau in ben .ttinos ootlenbS eine» ber
bolfstüntltdjfteit, billigften unb barum braftitdj»
ften 33tIbttngSmittel au erblicfen baben."
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Orlant-Clnema
Haus Du Pont Tel. Selnau 4720 " Bahnhofplatz

Central -Theater
Weinbergstrasse :: I',!F,.P,"£S

Olympia - Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eing. Pelikanstr.

Samstag. 12., Sonntag 13., Montag 14., Dienstag 15. Jan.

711 211 7-11 7-^1 Uhr

.5 Akte Amerikan. Filmwerk! 5 Akte

TRAVI ATA
Vornehmes und erstkl. Gesellschafts - Drama mit der

berühmten amerikanischen Künstlerin

KLARA KIMBALL-YOUNG
als Hauptdarstellerin.

Lander-Fussball-iV\atch
Oesterreich Schweiz

am 23. Dezember 1917 in Basel.

MABEL und CACHELOT
Tolle Humoreske in 2 Akten.

Die neuesten Kriegsberichte.

Programm vom 12. bis inkl. 15. Januar

Das grandiose Filmwerk der beliebten,
unerreichten Künstlerin

HENNY PORTEN
2 Teile 6 Akte 2 Teile

unter dem Titel :

Die Faust des Riesen"
Ein ergreifendes, tragisches Lebensbild von grösster
Spannung. Nach dem gleichnamigen Roman für

den Film bearbeitet.

Die ausserordentlich geschickt aufgebaute Handlung
dieses allerbesten Werkes

HENNY PORTEN'S
ist reich an spannenden, aufregenden Momenten und

erlebte überall

stürmischen Erfolg!!

Ausserdem das übrige neue Programm.

Ab Samstag den 12. bis inkl. Dienstag den 15. Jan. :

Wochentags von 7 11, Sonntags von 211 Uhr
ununterbrochen.

4 Akte Der geniale Detektiv 4 Akte

JOE DEEBS
in seinem hochinteressanten Abenteuer

Das rätselhafte Inserat!
Hochinteressant! Spannend! Humorvoll!

3 Akte Der beliebte und unvergessliche 3 Akte

DORRIT WEIXLER
in dem reizvollen Lustspiel

Das Liebes -Barometer!!
Musikbegleitung zusammengestellt und vorgetragen

von VALERIE ENGELSMANN.

Eden-Lichtspiele
Hexinweg 13 Telephon Selnau 5767

Erstklassige Musikbegleitung

Sa Liehtbühne
Badenerstrasse 18 Teleph. Selnau 5948

KinoZUrcherhof
Bellevueplatz Sonnenquai

Nur 4 Tage!
Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag.

7 Uhr 7 Uhr 7 Uhr 2 Uhr

4 Akte!

TERJE VIGEN!
nach dem Gedicht von HENRIK IBSEN.

Fesselnde Bilder zeigen die eigenartigen landschaftlichen

Reize des klippenreichen nordischen Strandes.

Prinzessin Fee
Film-Roman in 3 Akten.

Die Friedensverhandlungen
in Brest-Litowsk.

Die Friedensdelegierten der Mittelmächte u. Rttssland.
Die Unterzeichnung des Waffenstillstandes durch den

Prinzen Leopold von Bayern.
Das interessanteste Dokument der Welt- Geschichte

5 Akte Die grösste Sensation 5 Akte
Das gewaltigste und ergreifendste Drama

der Gegenwart

SIBIRIEN
oder: Die Schreckensherrschaft des

russischen Zarentums "

Dieser Kolossalfilm zeigt in packender, realistischer
Weise die verworrenen Kulturzustände im russischen

Zarenreiche.

4 Akte Kriminal- und Liebestragödie 4 Akte

MIA MAY
und HANS MIERENDORFF

d. berühmte HARRY HIGGS in ihrem neuest. Filmwerke

Hilde Warren und der Tod"
Spannend und ergreifend!

Eigene Hauskapelle.

Programm vom 10. bis 13. Januar 1918:

4 Akte! 4 Akte!

Die Waffen nieder!!!
Grandioses Drama, welches die Greuel des Krieges

in Wort und Bild darstellt.

Bearbeitet nach der bekannten Erzählung von

BERTHA VON SUTTNER

Der lachende Gewinner!
Reizende Komödie in 2 Akten.

Neu für Zürich! Neu für Zürich!

Friedensverhandlungen
in Brest-Litowsk!

Sämtl. Delegierten der beteiligten Staaten.

Hochaktuelle Aufnahmen!

Der kommende Xino
In der Stadt Neustadt im Harz ist ein Kiue-

maloaraphenuuternehmen um I3,VW Mark vom
Stadtrat angekauft worden. Es ist damit ein
weiterer Versuch unternommen worden, die
Kinematographie wenigstens die Vermittluug
der Films an das Publikum ^ zu verstaatlichen

und man wird abwarten müssen, in welcher

Richtung solche Unternehmungen sich

entwickeln. Wir haben bereits früher schon an
dieser Stelle der Befürchtung Ausdruck
verliehen, daß durch solche Unternehmungen diese
Eutwickelung in künstlerischer, technischer und
idealer Hinficht gehemmt werde. Die Ansicht,
daß die Behörden stets einen konservativen Zug
iu sich haben, der in der Bureaukratie seinen
deutlichsten 'Ausdruck findet, hat sich ungezählte
Male als richtig erwiesen. Der Dünkel, daß
nichts über dem Beamten und seinem Wissen
und .Wunen stehe, ist weit verbreitet und sorgt
dafür, dab das natürliche Gefühl über das,
was gut und schön ist, beseite gedrängt wird
und da, wo er die Macht hat, seine Ansichten den
Ausschlag geben. - Diese einfache Konklusion
zeigt, daß der staatliche Kino, der der gesunden
.nonkurrenz entbehrt, sich einseitig ausgestalten

wird. Und darum meineu wir, auf dem Gebiete
der freien Konkurrenz sollte man in diesen
Dingen die offizielle schwere Hand beiseite lassen

und nur da die staatliche Förderung und
ein staatliches Einschreiten fordern, wo eben
der Staat ohnehin schon die Macht besitzt: in
den Schulen. Hier ist das Wirkuugsfeld des
staatlichen Kinomannes, uud daß er hier nicht
rückschrittlich wirke, dafür werden das Volk und
seine Vertreter zn sorgen haben.

Die Moral des Xino
Im Auftrage der englischen Gesellschaft sür

nationale Moral hat eine besondere Untersuch-
ungSkonunission sich sechs Monate lang mit der
Frage befaßt, wie das Kino auf die Oeffentlich-
keit wirke, und es wurden zu diesem Zweck auch
mehrfach Sitzungen abgehalten, in denen man

«Kinobesucher jeden Alters und Bildungsgrades
/gewissermaßen als Zeugen befragte, um ein

klares Bild üder die guten uud schlechten
Eigenschaften des Filmwesens zu erhalten. Nun ist
diese eigenartige Kino - Untersuchung"
abgeschlossen und das Ergebnis ist in auffallendem

Gegensatz zu allen bisherigen Untersuch¬

ungen uud Ruudsrageu dieser Art in Eugland
ein für die Lichtspielbllhne sehr günstige?.

Die Kommission gibt zu, datz dem Kino sicherlich

noch mancherlei schaden anhaften, die aber
durch vernünftige Zeusurmaßnahmen ohne
weiteres beseitigt werden könnten. Davon
abgesehen. Müsse aber mit allem Nachdruck festgestellt

werden, daß dem Lichtsvielhaus eiue große
und anzuerkennende Bedeutung als erzieherischem

Zerstreuuugsmittel billigster Art für vie
breiten Volksmassen zukommt. In den englischen

Lichtspieltheatern wurden im Verlaufe
des Jahres 1,V7N,<I00.<)0«) Billetts verkauft' Ties.
zeige mit überwältigender Deutlichkeit, daß das
Kino ein elementares Bedürfnis geworden sei.
Außerdem konnte aber festgestellt werden, datz
den schädlichen Wirkungen weit mehr günstige
gegenüberstehen. Viele unserer jungen Leute,"
heißt es in dem Bericht, Haben alles, was
sie ' über den Krieg und die großen Weltereignisse

der letzten Jahre wissen, lediglich durch
Vermittlung des Films gelernt. Wenn die Zensur

die Auswüchse der Krimiualfilms beseitigt,
wird man iu deu Elinas vollends eines der
volkstümlichsten, billigsten und darum praktischsten

Bildungsmittel zu erblicken haben."
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Vrwntt-VIiioms
Xsus vu i?ont lei. 8tZ>lISiI 4M Sàboiplgi-

Vontrsl -Hisstor Mzfmpis - Kino
kaiinliàr. 51 IVisreatorium Ling. peiiicsnstr.

Lsmstsg 12., Zonntsg IZ., IVlontsg l4., Oienstsg 15. ^sn.

7 II 2 II 7-ll 7-^l Ukr

5 Akte Amenkân. t^llmweik! 5 Akte

Vornehmes unci erstkl. Oesellseksits - Orsrns mit cier

berübmten smerilcsniscken Künstlerin

sis llsuptâsrstelierin.

Oesterreich Lck>và
SM 23. Dezember I9l7 in lZssel.

lolle llumoreske in 2 àten.

Oie neuesten tXriegsbencbte.

?rogrsmm vom 12. bis inkl. 15. ^snusr

Oss grancliose k^ilmverk cier beliebten,
unerreicllìen Künstlerin

2 leile 6 /à 2 7eiie
unter âem ?itel :

Die k^3U8t äes Diesen"
Lin ergreikencies, irsgisckes I^ebensbilcl von grösster
Lpsnnung. >isck clein gleicknsrnigen Homsn kür

cien Liirn besrbeitet.

Oie susserorclentlick gesekickt sukgebsute llsncilung
ciieses silerbesten VVerkes

ist reick sn spsnnencien, sukregencien Momenten uncl
erlebte üdersli

stürmiscken Li-folZ!!

Ausserdem das üdriZe neue Programm.

^.d Lsmstsg clen l2. bis inlci. Oienstsg clen 15, àn.!
V/ockentsgs von 7 II, LonNtsgs von 211 Ukr

ununterdrocken.

4 H,kte Oer genisle Oetektiv 4 /^kte

in seinem kockinteresssnten Abenteuer

Oss rätselkakte InZerst!
llockinteresssnt Lpsnnenä! llumorvoll!

3 ^.kte Oer beliebte uncl unvergessiicke 3 àie

in clem reizvollen l.ustspiel

Das Siebes -Karometer!!
Musikbegleitung zussinmengestellt uncl vorgetrsgen

von V^l.LI^Il2 M(Zl2l.L>1^IM.

Lllvn ».icktspiele
IlkL.SH.AI.'VVSK Z.S r-Ieption Ssln-U 5767

iZscisnsrstrssLS 13 I'slspii. Sslnsu 6343 ösllövusplst^ Sonnsnqusi

Nur 4 laZe!
Oonnerstsg, Lreitsg, Lsmstsg unci Lcmntsg.

7 là 7 Ubr 7 là 2 Ubr

4 ^kte!

nsck ciem Qeclickt von NlllMK IL8IM.
Lesselncle Lilcier Zeigen ciie eigensrtigen Isnciscksit-
licken Heize cies lclippenreicken norciiscken Ltrsnäes.

Lilm-Uomsn in 2 Eliten.

Die ^neànsverkanànAeri
in Lrest-^itowsk.

l)ie Lrieciensclelegierten cier Mttelmsckte u. pussisncl.
Oie Unterzeichnung cles ^Vskkenstillstsncles clurck cien

Prinzen I.eopolcl von Levern.
Oss interessanteste Oolcument cler V/elt- Oesckickte

5 Akte Die grösste Sensation 5 Akte
Oss gewsitigste uncl ergkeikenclste Orsms

cler Oegenwsrt

oder: ^Oie Zckreckensnerrsckaft des

russiseken ^rentums "

Öieser Kolossslkilm zeigt in psckencler, reslistiscker
V/eise âie verworrenen Kulturzustsncie im russiscken

^srenreicke.

4 ^lcte Kriminsl- unci I.iebestrsgöclie 4 ^kte

und tt^N8 l^I^^eNVO^^l?
cl. berükmte ll^lî'i' lUOQS in ikrem neuest. Lilmwerlce

ttilde VVârren und der 1"()d"
Lpsnnencl uncl ergreikenci!

Ligene l-lsuskspelle.

?rogrsmm vom 10. bis 13. ^snusr 1918:

4 äkte! 4 à!
Oie Waffen nieder!!!
Qrsnciioses Orsms, welckes clie Qreuel cles Krieges

in V/ort uncl Liici usrstellt.
Sesrbeitet nsck cier beksnnten Lr^sklung von

Oer lackenàe Oevàner!
peizenäe Komöclie in 2 Eliten.

à iür Surick! I^eu tür Surick!

^rieâensveànclIunZen
IN VreLt-^lw^vsk!

8âmìi. OeleZierten cier beteiligten Ztssten.

ltocksktuelle ^uinskmen!
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